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Auserwählte, liebe Freunde, seid voll lebendiger Hoffnung, wartet darauf, dass sich Mein Plan über
euch und über die ganze Welt verwirklicht; fürchtet nicht, Ich werde euch alles begreifen lassen was ihr
tun müsst und wie ihr es tun müsst. Liebe Freunde, vertraut auf Mich und lasst euch von der Sanften

Welle Meiner Liebe tragen.

Geliebte Braut, auch wenn die Menschen fortfahren aufsässig zu sein, der Plan den Ich gemacht habe geht
voran, er wird sich sicher verwirklichen. Alles wird nach Meiner Zeichnung geschehen, aber die Lage dessen
der mitwirkt wird anders sein als jene dessen, der nicht mitwirken will. Ich habe dem Menschen den Willen
gewährt, Ich nehme ihn nicht fort.

Du sagst Mir: �Unendliche Liebe, die menschliche Freiheit ist eine große und erhabene Gabe, aber sie kann
auch die Ursache des wahren Verderbens werden für den, der sie schlecht anwendet. Ich denke an die große
Würde des Menschen, der zwischen Gut und böse wählen kann. Du, Heiligster Gott, hilfst dem Menschen
immer das Gute zu wählen, aber er lehnt sich oft auf und wendet sich dem bösen zu. Mein kleines Herz bebt
angesichts der heutigen Weltszene: ich sehe, dass viele, wirklich viele in dieser großen Zeit die schreckliche
Entscheidung treffen, das böse zu wählen. Ströme des Hasses überfluten die Erde, ich weiß, dass Dein Plan
sich vollständig verwirklichen wird, aber wann werden die Menschen begreifen? Es sind zwanzig
Jahrhunderte seid Deinem Kommen in die Welt vergangen, die Süße Welle der Liebe müsste bereits alle
menschlichen Herzen berühren, aber so ist es nicht, es herrscht der Hass. Angebeteter Jesus, die Ursache ist
die Sünde, das schlimmste Übel ist die Sünde. Kann Dein Plan sich gänzlich verwirklichen, wenn die
schlammige Welle der Sünde fortfährt vorzurücken?�

Geliebte Braut, wenn viele Meinen Plan nicht begreifen wollten und nicht mitarbeiten, so haben andere gut
verstanden; ja, geliebte Braut, gerade mit diesen werde Ich Meinen erhabenen Plan verwirklichen. Denke an
die Vergangenheit: haben sich Meine Pläne des Heils vielleicht nicht verwirklicht? Meine treuen Diener, die
Propheten, haben angekündigt was geschehen wäre, sie haben die größten Ereignisse, die einprägsamsten
Ereignisse angekündigt, haben sich diese vielleicht nicht ereignet? Wartete man zur Zeit Meines Kommens
nicht auf einen Messias?

Du sagst Mir: �Unendliche Liebe, alle in Israel wussten, dass er gekommen wäre, aber niemand wusste wie
und wann. Als Du Jesus geboren wurdest, verstand niemand, keiner dachte, dass das Kleine, das in einem so
armseligen schlichten Ort geboren wurde, gerade der Messias war. Der Ewige Vater schenkte den
Vielgeliebten Sohn und keiner erkannte es. Ich denke an Deinen erhabenen Plan: er verwirklicht sich sicher,
aber wenige haben verstanden und wirken mit. Ich überlege: wird es vielleicht wie zur Zeit der Sintflut
geschehen, als wenige Gerechte sich retteten und Deinen Plan vorwärts brachten und die anderen umkamen?
Wird es vielleicht wie zur Zeit Sodoms sein, wo nur eine Handvoll Gerechte sich rettete, während jene der
Pentapolis alle umkamen? Unendliche Liebe, oft mache ich zitternd diese Überlegungen.�

Geliebte Braut, wenn Ich dir gesagt habe, dass Du Meine Wunder schauen wirst bedeutet es, dass all jene die
sich Meiner Liebe geöffnet haben, nichts zu befürchten haben, so wie Noach nichts zu befürchten hatte vor
den großen Ereignissen die geschehen wären; auch Lot hatte nichts zu befürchten, denn seine
Rechtschaffenheit vor Mir wäre seine Rettung gewesen, nicht nur der Seele, sondern auch des Körpers. Die
Gerechten der Erde werden das schönste Morgengrauen des Lichtes sehen, es wird ein einmaliger Tag sein,
ein Tag des Lichtes, ohne Untergang; dies ist für jeden Menschen der Erde vorbereitet, gewiss, aber nur jene
die es verdienen, werden ihn genießen: jene, die die Entscheidung getroffen haben, sich Meiner Liebe zu
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öffnen. 

Sicher sagst du innerlich: �Schön wäre es, wenn alle lebenden Menschen den Glanz dieser wunderbaren
Morgenröte sehen würden.� Dies möchtest du, geliebte Braut, weil dein Herz eng mit Meinem Göttlichen
verbunden ist und Ich, Ich Gott, vermittle dir Mein Schwingen. Will Ich dies vielleicht nicht? Habe Ich
vielleicht nur zufällig gewollt, dass die Erde in diesem geschichtlichen Augenblick von Milliarden und
Milliarden von Wesen bevölkert sei?

Du sagst Mir: �Nein, gewiss nicht; alles gehört zu Deinem erhabenen Plan. Du hast gewollt, dass sie zahlreich
seien, damit das Fest großartig sei, aber die Menschen dieser einmaligen und besonderen Zeit haben nicht
verstanden, sie leben zum Großteil als müsste nichts geschehen, während in Kürze alles geschehen wird.
Wenn die Menschen der Erde in so langer Zeit nichts verstanden haben, können sie sich in Kürze ändern und
alles begreifen?�

Geliebte Braut, diesmal sind es nicht nur Meine Propheten die zur Welt sprechen, Ich Selbst spreche mit
Meiner Stimme, Meine Mutter spricht und bereitet die Welt auf die neuen großen Ereignisse vor. Heute
begreift nur nicht, wer wirklich nicht begreifen will; nun, wer nicht begreifen will, obwohl er es tun kann,
verdient er einen so großartigen und einmaligen Lohn?

Du sagst Mir: �Wer nicht sieht, weil er nicht sehen will; wer nicht hört, weil er nicht hören will, verdient
keinen Lohn.�

Geliebte Braut, Ich Selbst bin dabei der Welt zu verkünden, dass große Ereignisse sich zu geschehen
anschicken: jene die Meinen Plan zur vollständigen Verwirklichung führen werden. Ich rufe die ganze
Menschheit zur Mitarbeit auf, um Meine Wunder und Meine Köstlichkeiten zu genießen, Ich lasse aber jedem
die vollständige freie Wahl: er kann alles in Mir haben, er kann alles verlieren ohne Mich. Nach Abschluss der
Wahl, werden entscheidende Ereignisse geschehen. Bleibe, geliebte Braut, bleibe eng an in Mein Herz
gedrückt, in freudiger Erwartung. Ich liebe dich.

Ich liebe euch

Jesus

Die Mutter spricht zu den Auserwählten
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Vielgeliebte Kinder, habt immer ein achtsames Auge für die deutlichen Zeichen die Gott euch gibt, schenkt
Seinen Worten Gehör, Er will euch führen und sagt euch was ihr tun müsst für das Heil eurer Seele, aber auch
jener der Brüder.

Oft sagt ihr Mir: �Mutter, hilf uns zu begreifen, was Gott von uns will.� Dies sagt ihr, da ihr befürchtet nicht
richtig zu begreifen. Geliebte Kinder, Ich sage euch: Gott Selbst spricht jeden Tag zu euch mit Seiner
besonderen Sprache die leicht zu verstehen ist, zu jedem spricht Er in seiner eigenen Sprache, sodass jeder
und alle gut begreifen. Es gibt weitere Kinder die Mir vom Schweigen Gottes sprechen, siehe, zu diesen
Kindern sage Ich: Sein Schweigen ist sehr bedeutungsvoll. Die einprägsamsten Gespräche führt Gott durch
Sein Schweigen.

Meine Kleine sagt Mir: �Wenn Gott zu sehr und zu lange schweigt, bedeutet es, dass der Mensch für lange
Zeit nicht gewillt war mitzuwirken und auf Sein Wort zu hören. Ich begreife, dass Gott oft schweigt, um das
begreifen zu lassen, was die Menschen lange Zeit nicht haben begreifen wollen. Geliebte Mutter, hilf jedem
Kind immer mehr acht zu geben auf die Worte des Allerhöchsten Gottes, keiner bleibe kalt und zerstreut,
während Er durch Seine Zeichen spricht, durch die erhabenen Worte, die immer erhabene Musik sind für den,
der Ihn liebt.�

Geliebte Kinder, dies wiederhole Ich euch seit Jahren und höre nicht auf es zu tun: Gott spricht mit sanfter
und süßer Stimmer zum Menschen der Ihn liebt, Er ist immer ein liebevoller Vater, Der Sich an das
gehorsame Kind wendet, um über Seine Pläne zu sprechen, die alle zu seinem Vorteil sind. Meine Kleine hat
richtig gesagt: Die Worte Gottes sind erhabene Musik, die die Seele liebkosen, dies sind sie für das fügsame
und folgsame Kind, so ist es aber nicht für das kalte und unfügsame Kind. Dann ist Seine Sprache eine
andere: meist ist es jene des großen Schweigens. Dann beeile sich der schlummernde Mensch aufzuwachen, er
zögere nicht aufzuwachen, denn die Sprache Gottes wird nicht mehr Erhabenheit und Süßigkeit sein, sondern
etwas ganz anderes.

Meine Kleine sagt Mir: �Geliebte Mutter, lasse dies begreifen, lasse es all jenen gut begreifen, die
gegenwärtig im großen Stumpfsinn sind. Alle mögen Gott Unendliche Barmherzigkeit erfahren und niemand
Gott Vollkommene Gerechtigkeit, große Strenge.�

Geliebte Kinder, Ich bin dabei alle lieben Kinder zu Mir zu rufen, um sie zu unterwiesen und sie bedacht zu
machen, Ich will, dass sie von der Unendlichen Göttlichen Barmherzigkeit umfasst seien und niemals jemand
Seine Strenge erfahre. Geliebte Kinder, wer verstanden hat, helfe dem Bruder zu verstehen, gut zu verstehen,
alles zu verstehen, keiner hülle sich in gleichgültiges Schweigen, wenn er sieht, dass für viele sich die Gefahr
und das Verderben nähert.

Es sagt Mir Meine liebe Tochter: �Geliebte Mutter, wir werden alles gemäß dem Willen Gottes und Deinem
tun, wir werden zu den Brüdern sprechen, wenn wir für gut finden werden zu sprechen und werden
schweigen, wenn es angebrachter sein wird zu schweigen. Süße Mutter, sprich zu uns und führe uns, lasse uns
Deine Lebendige Gegenwart spüren und wir werden alles gut verrichten, in der Gegenwart und in der
kommenden Zukunft.�

Liebe Kinder, dies höre Ich gerne, seid immer demütig und fügsam, achtet gut auf Gottes Wort und seid
bereit, immer Seinen Willen zu erfüllen.

Gemeinsam loben wir den Heiligsten Namen. Danken wir, beten wir an. Ich liebe euch alle.

Ich liebe dich, Mein Engel.
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Hl. Jungfrau Maria
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